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#ST# Uebersicht
des

Standes der Viehseuchen in der Schweiz

auf 16. Januar 1875.

Lungen- Maul- und
Kanton. Seuche. Klauenseuche. Total .

Ställe. Ställe. Ställe.
Zürich . . . . — 2 5 - 2 5
Bern . . . . - 2 0 2 0
Luzern . . . . . l l 2
Uri — —
Schwyz . . . . — l l
Unterwaiden ob dem Wald . — — —

„ nid dem Wald . . — — —
Glarus . . . . . — — —
Zug - - -
Freiburg . . . . — l l
Solothurn . . . . — 8 8
Basel-Stadt . . . . — — —
Basel-Landschaft . . . — l l
Schaffhausen . . . . — — —
Appenzell A . R h . . . . — — —
Appenzell I . R h . . . . — — —
S t . Gallen . . . . — 1 2 1 2
Graubünden . . . . — l .1
Aargau . . . . . — 2 2 2 2
Thurgau . . . . — 1 7 17
Tessin . . . . . — — —
Waadt . . . - . . — 8 8
Wallis — 3 3
Neuenburg . . . . — — —
Genf — l 1

Zahl der infizirten Ställe auf
16. Januar 1876 . . . l 121 122

auf 1. Januar 1876 . . — 140 140

Vermehrung l — —
Verminderung — 19 18
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Bemerkungen.

Aus jezt noch unbekannten Ursachen ist in einem Stalle mit
14 Kühen der Gemeinde Malters, Kantons Luzern, die Lungenseuche
ausgebrochen. Ueber die Art der Einschleppung herrschen um-
fassende Nachforschungen. Alle Maßregeln gegen Weiterverbreitung
sind getroffen und über alle Berghöfe der Gemeinde Malters links
der Emme strenger Stallbann verhängt. Der betreffende Viehstand
wird successive abgeschlachtet.

Abgesehen von neuen Seucheausbrüchen ist die Maul- und
Klauenseuche seit Mitte vorigen Monats in stetem Abnehmen be-
griffen ; immerhin scheint sich dieselbe mit etwelcher Hartnäckig-
keit noch in einigen größern Kantonen behaupten zu wollen.

Rozfälle sind zu notiren in den Kantonen Zürich, Thurgau
und Wallis je l, Aargau 2 Fälle; Hundswuth im Kanton Bern l
und im Kanton Thurgau 2 Fälle.

B e r n , den 18. Januar 1876.

Eidg. Departement des Innern.

*><»>«eia»«r£KJ



146

Programm
des

eidgenössischen statistischen Bureau pro 1876.

(Vom Bundesrathe genehmigt*) am 17. Januar 1876.)

Außer dem Abschluß einiger 'im Jahre 1875 unvollendet
gebliebenen Arbeiten stehen dem eidg. statistischen Bureau im
Jahre 1876 folgende bevor:

1. Eidgenössische Viehzählung. Vorbereitung derselben und
Zusammenstellung ihrer Ergebnisse.

2. Die Geburten, Sterbefälle und Trauungen in den Jahren
1874 und 1875, in bisheriger Weise zusammengestellt.

3. Die Geburten, Sterbefälle und Trauungen im Jahre 1876,
nach den Mittheilungen der Civilstandsbeamten vom statistischen
Bureau selbst berechnet.

4. Der Handel der Schweiz mit Frankreich vor und seit
dem Handelsvertrag von 1864.

5. Der Handel der Schweiz mit Oesterreich vor und seit
dem Handelsvertrag von 1868.

6. Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten im Jahr 1875.
7. Ueberseeische Auswanderung im Jahr 1875.
8. Die Rekrutirung im Jahr^l876, Ergebnisse der päda-

gogischen und sanitarischen Prüfung.
9. Eventuell, d. h. wenn hiefür noch Zeit vorhanden, Vol-

lendung und Herausgabe der Arbeit: Beiträge zur Geschichte der
Preise.

*) Gemäß Art. l, 3. Alinea des Bundesgesezes vom 21. Januar 1860
(VI. 422).
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Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrathes.

(Vom 17. Januar 1875.)

Vom Bundesrathe wurde genehmigt und soll in der Gesez-
sammlung erscheinen:

Verordnung über die Verwaltung und Geschäftsführung des
eidgenössischen Munitionsdepot.

Herr Ferdinand du Pasquier in Neuenburg, Kommandant der
Guidenkompagnie Nr. 2, ist wegen Dienstalters in die Landwehr
getreten.

Das Kommando der Guidenkompagnie Nr. 2 wurde übertragen
an Hrn. Lieutenant Paul Ducommun in Travers, unter Beförderung
desselben zum Oberlieutenant.

Herr Oberstlieutenant Francillon, Kommandant des 7. In-
fanterieregiments, ist auf sein Gesuch des Kommandos desselben
enthoben und zum Kommandanten des 7. Landwehr-Infanterie-
regiments ernannt worden.

Herr Divisionsarzt Dr. Ziegler in Bern ist, unter Beförderung
zum Obersten, zum eidgenössischen Oberfeldarzt ernannt worden.

(Vom 19. Januar 1876.)

Herrn Georg Volmar in Stäffis, Hauptmann bei den Sanitäts-
truppen, ist die nachgesuchte Entlassung aus dem Militärdienste
unter Verdankung der geleisteten Dienste ertheilt worden.
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Nachbenannte Theilnehmer an der Artillerie-Offizier-Bildungs-
schule in Zürich sind zu Lieutenants der Artillerie ernannt und
wie folgt eingetheilt:

Eingetheilt zu:
Müller, August, in Thun . . . Parkkolonne Nr. 5.
Herdener, Louis, i n M u r t e n . . . „ „ 3 .
Rusca, Emil, in Locamo . . . „ " 15.
Gart, Theophil, in Lausanne . „ „ 2.
Ziegler, Eduard, in Messen . . . „ „ 6 .
Knobel, Hilar, in Außersihl . . „ „ 11.
Kern, Edwin, in Berlingen . . . „ „ 13 .
Schmid, Albert, in Rüti . . . Feuerwerkerkompagnie.
Marti, Friedrich, in Burgdorf . . Parkkolonne Nr. 7. &
Grivel, Louis, in Genf . . . „ " 1.
Stajessi, Chs., in Romont . . . „ „ 4 .
Frei, Oskar, in Ariesheim . . . „ „ 9 .
Messikommer, Heinrich, in Uster . „ „ 16.
Sulzer, Emil, in Winterthur . „ „ 16.
Girardet, Alphons, in Bern. . . Trainbataillon " 2.

(1. Abtheilung.)

Die Herren
Affolter, Ferdinand, in Subingen,
Frey, Eugen, in Schaffhausen,
Marbach, Lorenz, in Ölten

sind, nachdem sie vom Kanton brevetirt worden, gemäß Art. 22
der Militärorganisation der Positionskompagnie Nr. 7 von Aargau
zugetheilt worden.

Es wurden gewählt zu
Telegraphistinnen in

Rossinières (Waadt): Jgfr. Fanny Henchoz, von u. in Rossinières.
Broglio (Tessin) : „ Carolina Della Maria, von u. in Broglio.

Postkommis in
Biel: Hr. Heinrich Meister, von Wildenspuch (Zürich), Handlungs-

kommis in Biel.
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(Vom 21. Januar 1876.)

An die Stelle eines Kommandanten des 13. Infanterieregiments,
am Plaze des vom Dienste befreiten Herrn Hunziker, wurde ge-
wählt:

Herr Moser, Emil, in Herzogenbuchsee, Bataillonskommandant,
mit Beförderung zum Oberstlieutenant.

Herr Alexander Bolli von Beringen, in Schaffhausen, wurde
zum Stabssekretär ernannt und als III. Sekretär dem Stabe der
VI. Armeedivision zugetheilt.

Es wurden gewählt als
Postkommis in St. Croix :

Herr Ulrich Dünner, von Mauren {Thurgau), Telegraphist in
Zürich.

Telegraphist in Chur:
Herr Johann Andreas Davatz, von Fanas, Telegraphenaspirant

in St. Gallen.
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